
  

 

 

LANDRATSAMT REUTLINGEN 
Den 23.04.2012 

KT-Drucksache Nr. VIII-0425 

 für den Ausschuss für technische  
Fragen und Umweltschutz 
-öffentlich- 
 
 

 
 
Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckgeräteträgers für den Straßenbetriebsdienst bei 
der Straßenmeisterei Eningen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Vergabe des Auftrags zur Lieferung eines Mehrzweckgeräteträgers für den Straßen-
betriebsdienst bei der Straßenmeisterei Eningen erfolgt an die Firma Schmalz und Sohn, 
Oberndorf, mit einer Vergabesumme von brutto 171.348,10 EUR. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 

Gesamtaufwand/Gesamtinvestition: 171.348,10 EUR Anteil Landkreis: 171.348,10 EUR 

Teilhaushalt: 10 zur Verfügung  
stehende HH-Mittel: 

464.600,00 EUR 

Produktgruppe:  54.20 

Auftragsnummer: 754200000310 

 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
Zur Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft und Sicherstellung der Verkehrssicherheit ist 
die Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckgeräteträgers für den Straßenbetriebsdienst bei der 
Straßenmeisterei Eningen erforderlich. Im Haushalt 2012 sind hierfür Mittel in Höhe von 
160.000,00 EUR vorgesehen. Zur Vergabe wurde eine beschränkte Ausschreibung auf der 
Grundlage der VOL/A durchgeführt. Das preisgünstigste und auch wirtschaftlichste Angebot 
gab die Firma Schmalz und Sohn, Oberndorf, mit einem Gesamtpreis von 171.348,10 EUR 
ab. 
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
1. Zur Durchführung der vielfältigen Aufgaben im Straßenunterhaltungsdienst werden bei 

den Straßenmeistereien der Landkreise seit Jahrzehnten sogenannte Mehrzweckgeräte-
träger mit einer ganzjährigen Auslastung eingesetzt. Bei der Straßenmeisterei Eningen 
ist derzeit ein Unimog aus dem Baujahr 1997 mit einer Laufleistung von rund 320.000 
Kilometern im täglichen Betrieb. Der dem Alter und Kilometerstand entsprechende Ver-
schleiß macht bis zur bevorstehenden Hauptuntersuchung und spätestens zur kommen-
den Winterdienstsaison aufwändige Reparaturen erforderlich. Aufgrund von Laufgeräu-
schen sind größere Schäden am Antrieb absehbar. Eine zuverlässige Einsatzbereit-
schaft und Sicherstellung der Verkehrssicherheit kann damit nicht gewährleistet werden. 
Mit der erforderlichen und eingeplanten Ersatzbeschaffung können sowohl kurz- als 
auch mittelfristig unwirtschaftliche Reparaturkosten eingespart werden. Außerdem ist bei 
Veräußerung des Fahrzeuges in noch betriebsbereitem Zustand ein höherer Verkaufs-
preis erzielbar. 
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2. Bei der Angebotseinholung durch eine beschränkte Ausschreibung auf der Grundlage 

der VOL/A wurden insgesamt drei Bieter zur Angebotsabgabe aufgefordert, die in der 
Lage sind, die erforderliche Leistung anhand der vorgegebenen Anforderungsliste zu er-
bringen. Alle aufgeforderten Bieter reichten ihr Angebot fristgerecht bis zum 20.03.2012 
beim Kreis-Straßenbauamt ein. 

 
3. Die Firma Schmalz und Sohn hat mit 171.348,10 EUR das preisgünstigste und auch 

wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Alle gestellten Anforderungen der Angebotsauf-
forderung werden erfüllt. Bei dem angebotenen Fahrzeug (Unimog) handelt es sich um 
einen Mehrzweckgeräteträger mit der derzeit besten Abgasnorm für Nutzfahrzeuge. Die 
Einhaltung der Abgasgrenzwerte, verbunden mit einem Kraftstoffminderverbrauch, ma-
chen das Fahrzeug sowohl umweltfreundlich als auch wirtschaftlich. Die Angebotspreise 
der weiteren gewerteten Bieter liegen über dem Preis der Firma Schmalz und Sohn. 

 
4. Im Haushalt 2012 ist im Investitionshaushalt für den Erwerb von beweglichem Sachver-

mögen unter der Produktgruppe 54.20 und der Auftragsnummer 754200000310 ein Be-
trag von insgesamt 464.600,00 EUR ausgewiesen. Darin enthalten sind 
160.000,00 EUR für einen Mehrzweckgeräteträger. Die um 11.348,10 EUR höheren 
Ausgaben können durch Minderausgaben bei anderen Beschaffungen innerhalb dieser 
Produktgruppe ausgeglichen werden. 
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